
Vom Ausland.
Ankunft ?Asia."

Di« Sk«»»l«ti»u i« Frankreich vor der Thür
Di»l»«atischeWirre« zwischen Sngland, Frank-
reich «ud Rußland.
NeuVork Mai 29.?DaS Dampfschiff "Asia"

ist vorgestern von Liverpool nach zehntägiger Fahrt
in Halifax angekommen. Das Wichtigste unter den
überbrachten Nachrichten ist eine zwischen Frankreich
und England der griechischen Angelegenheit wegen
eingetretene Spannung, und die moralische Nolh.
«endigkeit, worin sich die rothen Republikaner ver-
setzt sehen, schon vor dem beabsichtigten Zeitpunkte
loszuschlagen und mit der von ihnen längst im Schil-
de geführten neuen französischen Revolution nächster
Tage hervorzutreten.

England.
Die griechische Angelegenheit ist zwar, wie bekannt,

jetzt erledigt, aber nicht in der Weise, wie zwischen
England, Frankreich und Rußland vertragsmäßig
festgesetzt worden war. Daher sind die Gcsandtcn
der letztgenannten beiden Mächte, welche vor mehre
ren Monaten mit Lord Palmerston einen förmlichen
Vertrag in Betreff der griechischen Verhältnisse ab-
geschlossen hatten, jetzt von London abgereis t. Schon
der Umstand, daß sie am 24. Mai dcm Gcburtsscstc
der Königin Victoria nicht bciwohntcn, erzeugte Be-
fremden, und im Oberhauseergriss daher Lord Broug-
Hain die erste Gelegenheit, um hierüber und über die
plötzliche Abreise des französischen Gesandten von
dem Marquis von Landsdowne Auskunft zu erbit-
ten. Der Minister erwiderte, dic Abreise deS sran
zösischen Gcsandtcn am Gcburtstage der Königin
fei zufällig gewesen und durch den Wunsch der fran-
zösischen Regierung, ihn in Paris persönlich zu
sprechen, veranlaßt worden. Darauf sprach dcr
Marquis von Londondcrry dcn Wunsch aus, zu cr,
fahren, ob dcr russische Gcsandtc die zwischen Herrn
BrowyS lon S. Huys und Lord Palmerston abgc-
schlössen« Convention milunterzeichnet habe. Auch
wünsche er zu wissen, ob bei dcr Abrcisc dcs Barons
GroS von Athen vordem Beginn dcr Feindseligkeiten
gegen Griechenland dcm dorligcn russischcn Gcsand
ten eine Mittheilung davon gemacht worden, da
doch Rußland, wic bckannt, cinc dcr gricchiscbcn
Schutzmächte fei. Der Marquis von LandSdownc
wcigerte sich, darüber Auskunft zu geben. Im Un
terhaufc gab Lord Palmcrston cinc Erklärung ab,

die keineswegs befriedigend lautcte. Er bemerkte,

daß die Irrungen zwischen der britischen und griechi-
schen Regierung insoweit bcigclcgt wordcn, daß allc
Besorgnisse wegen Unterbrechung der Handelsver-
bindungen gehoben seien. Die einzige Angelegen
heit. die noch der Prüfung unterliege, seien Hrn.
Pansico'S Ansprüche rücksichtlich Portugals. Mit
Beziehung auf dic Frage, ob daS gute Vernehmen
zwischen der britischen und französischen Regierung
durch die Art und Wcise, wic dic gricchischc Angele
genheit erledigt, gestört worden sei, äußcrte Lord
Palmerston. daß natürlich bcidc Rcgicrungen eS lie-
der gesehen hätten, wenn die Erledigung durch ihre
dirckte Vermittelung bewirkt wordcn wäre. Die
Umstände hätten eS jedoch anders gefügt, aber er

Halle eS nicht für wahrscheinlich, daß die freundschaft-
lichen Verhältnisse zwischen den beidcn Rcgicrungen
dadurch irgend eine wesentliche Störung erleiden
würden.

Frankreich.
Die französische Nalionalvcrsammlung hat jcdoch

die Sache von cincm ganz andern Gesichtspunkte
auS angesehen und dem französischen Minister der
auswärtiges Angelegenheiten ihrcn Dank für sein
«MchlossencSAcrfahrcn, dcn Gcsandtcn von London
abzurufen, zu erkennen gegeben. Dic Fonds an der
Pariser Börse siclcn alsbald im Eoursc, crholtcn sich
zwar wicdcr etwas, blieben aber dcnnoch flau. ?Das
neue Wahlgesetz, das dcn rothcn Republikanern und
Socialisten eine mächtige Wassc zu cntrcißcn bc-
stimmt ist, hat dicsc Partci sehr crbittcrt. wozu noch
daS Verbot dcS Einzclnvcrkaufcs dcr Oppositions-
und die Unterdrückung von drei der einflußreichsten
demokratischen Blällcr gckommen ist. Auch sind
mchrere Offiziere der Nationalgardc wegen Unter
zrichnung cincr Pclition gegen das Wahlgesetz be
straft worden. Unter solchen Umständen haben die
leidenschaftlichsten Genossen jener Partei ihre Häup-
ter nicht nur diinqend aufgefordert, sofort zu Ge>
waltmaßrcgeln »u schreiten, sondern ihnen auch, im
Fall sie sich dessen weigern sollten, mit dcm Todc
gcdroht. Die Lctztcrn dagegcn habcn erklärt, daß
dicS bei den von dcr Rcgicrung angeordneten, um-
fassenden militärischen Sicherheitsmaßregeln gegen-
wärtig unausführbar sei, und daß ein jetziges Los-
schlagen offenbar mit einer gänzlichen Nicdcrlagc cn-

den werde. So scheint denn für dcn Augcnblickdcr
Ausbruch der Revolution noch verschoben worden zu
scin und die Partci cinstwcilcn auf Vcrfuchc. durch
einzclne Aufstände. Brandstiftungen u. f. w. in den
Provinzen Unzufriedenheit zu crrcgcn odcr zu näh
ren, sich zu Ibeschränkcn. Uebrigcns habcn, wic cS
heißt, dic Ministcr cs untcr dcn obwaltcndcn Um-
ständen für rathsam crachtct, dcm Präsidcntcn anzu
rathcn, fcincn Sitz auf vicrzchn Tage nach Fontaine-
bleau zu verlegen. Sonst abcr fchcincn dic öffcnt
lichcn Zuständc in Frankrcich auf cinc allmäligc Rück-
kchr zu gkgcnftiligkm Vertrauen in Gcfchäflsvcrhält
Nissen zu deuten. Wenigstens ist dcr Handclsvcr-
kchr in Paris gcgcnwärtig lcbhaftcr als je zuvor seil
der Februar Revolution von IK4B. Auch haben dic
indircktcn Steuern dics Jahr 3,176,000 Francs
mehr eingctragcn, als im entsprechenden Zcitraum
deS vorigen Jahres. Bci dem Allem scheint irgend
etwaS Entscheidcndcs für Frankreichs künftiges po-
litisches Geschick im Werkc zu fcin, und zwar nicht
bloS bci der ultra-demokratischen, sondern auch bci
dcr legitimistischen Partei. Denn cin einflußreiches
Mitglied dcr Letztern soll vor kurzem dcm Präsiden
tcn dcn ernstljchcn Rath crlhcill habcn. sich sobald
wie möglich mit dcn Bourbons zu vcrständigcn, in
«clchcm Falle er noch vorlhcilbastc Bcdingungcn bc
willig« erhalten könnte, was abcr spätcr schwerlich
mchr geschehen würd».

Deutschland.
DieFürflenvon Schwarzburg Rudolstadt.Schwarz-

bürg SonderShausen und Reuß älterer und jüngerer
Linie haben, um die Herstellung dcr politischcn Ein
heit Deutschlands zu crlcichtcrn, ihrcr Souvcränität
sich begeben und als Mediaisürstcn unter die Hoheit
dcr größeren Bundesstaaten sich zu stellen cingcwil-
l>gt.?ln Ocsterreich soll nach Aussage einiger deut
schen Blätter der Wunsch, daß die Regierung nicht
mehr so streng wie bisher an dem katholischen Prin
zip« festhalte, lebhast rege geworden sein.?Von
FriedenSunterhandlungtn wegen der schleswig hol
steinischen Angelegenheit ist abermals die Rede.

Türkei.
Die Jnsurrection in Bosnien ist noch lange nicht

gedämpft ; namentlich ist der unter dem Namen dcr
Herzegowina bekannte Theil dicscr Provinz in vol>

lcm Aufstande und stößt dcr Pforte ernstliche Be-
sorgnisse ein. In einer dieserhalb gehaltenen Di'
vanssitzung wurde beschlossen, daS in Rumelien
stehende ArmeccorpS sofort abzusenden, um dcn Auf-
stand in Bosnien zu dämpfen. Auch in dcn Pa
fchaliks von Bagdad und Syricn sind Unruhcn aus-
gcbrochen; ebenso auf der Insel SamoS. Der
Sultan hatte acht griechischen Erzbischöscn zum
Zcichcn scincr Zusricdcnhcit mit ihrer Amtsführung
dcn Orden des RuhmeS verliehen, ?ein in den türki
schen Annalen unerhörter Fall ?(N. Y. Rcpubli
kaner.)

Seitenstück zu R skön. S,
Zu dem zürchcrischcn Landvogt Solomon Lan-

dolt zu Grcifcnsce kam cinst der Bauer Greler von
Maur, beklagte sich über die Unvcrtragfamkeit seiner
Frau, die immerfort mit ihm zanke, ihn mißhandlc,
und ihm sogar in ihrcr Wulh cinc Schale sicdcndcn
Kasscc in die Brust gcgoßcn habe, wovon die Spu-
ren wirklich noch sichtbar waren. Landolt ließ sich
mit dicscm Mann in eine lange Unterredung ein, ohne
mit sich selbst einig werden zu können, wer von bci
den Ehclcutcn eigentlich dcr böscrc Theil sein möchte.
Endlich sprach er: Ich schc wohl, daß du cin gc-
plagtcr Hiob bist, und will dir Rccht schaffen.
Künftigen Sonntag laß ich dein Weib in den Dril-
ler?ein hölzernes Käsig, das man in Kreis herum-
drehen konnte?sperren, und dann kannst du dcn
gisligcn Satan vor dcr ganzcn versammelten Ge-
meinde drillen, so lang es dir gefällt.?Der Bauer
crfchrack und bcthcucrte dcm Landvogt, dazu könnc
cr sich unmöglich verstehen. Wcnn auch böse, so sei
!sic doch scinc Frau, und es stehe ihm nicht an, diescl
be vor dcn Augcn aller Wclt dcr Schandc preis zu
geben. Er hätte cigcnllich nur gcwünscht, dcr Hcrr
Landvogt möchte ihr cincn kräfiigcn Zuspruch hal-
ten. Landolt hieß ihn abtrctcn und die Frau rufen.
?lch höre, begann cr zu dieser, du lebst in cincr
schlimmen Ehe, und gcrathcst öfters in einen heftigen
Wortwechsel mit deinem Mann. Er muß wohl ein
nichtsnutziger Kerl sein ??Ja wohl ist cr das, cr-
wicdcrtc daS Wcib, und sing nun an sich mit gcläu
sigcr Zunge in einen ganzen Strom bitterer Klagcn
über dcs Manncs Fchlcr zu crgicßcn.?Wcnn dcm
also ist. sprach Landolt, so werde ich dir wohl Ruhe
vcrstaffcn müßen. Wcißt du was ? Wir laßen
den Schurkcn am Sonntag in die Drille sctzcn, und
dann kannst du ihn selbst nach Herzenslust kuranzen.
?Jetzt funkelten die Augen dcs böfcn Wcibcs, und
frcudig ricf sie aus : Ja, j«, Herr Landvogt! das
will ich mit tausend Freuden thun ; ich will ihn dril
lcn, daß cr an mich dcnkcn soll !?Nun wußtc Lan-
dolt, wen er vor sich hatte, und ließ die Zänkcrin
zwar nicht drillen, abcr doch für cin paar Tage bci
Waßcr und Brod cinfpcrrcn, biö sie mürbe gewor
den war.

.

<?in merkwürdiger Traum.
Es lebte zu Dortrecht ein junger Mcnfch, welcher !

sein ganzes vätcrlicbcs Vermögen durchgebracht, und

noch überdics in schwcrc Schuldcn verfallen war.
In diesen kläglichen Umständen wußte er zulctzt
nicht, wohin cr sich wcndcn, oder was cr ansangcn
sollte. Er brachte viclc Nächte schlaflos zu. Von
Sorgen abgemattct fiel er endlich in cincn unruhi-
gen Schlummer: cr sahe einen Menschen vor sich,
der ihm dcn Rath crthcilte, er sollte nach Eampcn
rciscn, und dasjenige thun, was ihm cin Mensch sa-
gen würdc, den er auf dcr Brücke fändc, und dcr sich
mit ihm in cin Gespräch einlicßc; dcnn nur auf die-

se Art könnte cr in den Stand gesctzt wcrdcn, sich
aus scincn verwirrtm Umständen zu Helsen. Der
Elcndc crwacht voll Hoffnung und Vcrgnügen übcr
dicscn Traum, bcgab sich auf dcn Wcg und kam
glücklich nach Eampcn. Fast dcn ganzcn Tag gicng
cr auf dcr Brücke auf und nieder, cr fand abcr kci-
nen, dcr gcncigt schien, sich mit ihm zu unterhalten.
Endlich redete ihn cin Bctllcr an. dcr cbcn da saß.
und fragte ihn, warum cr so niedergeschlagen und
so in Gedanken beständig hin und hcr gicngc. Er
wollte sich ihm anfangs nicht cnldeckcn, und wich
also dcr Frage durch verschiedene gleichgültige Ge
spräche auS. Da er abcr an ihm cincn ehrlichen
und trcuhcrzigcn Mann fand, so crzähltc cr die gan-
zc Sachc, die ihm bis hichcr zu rciscn vermocht hät
tc. Ich bin vcrlorcn. sagte cr zuletzt, wenn mir
Gott nicht auf eine ausserordentliche Art hilft. Wic
könncn Sie wohl so thöricht sein, vcrsctztc dcr Bctt-
lcr. und sich aus cincn Traum verlassen ? Was ist
wohl ungcrcimtcr als dicscs? Wrnn ich cbcn so wun-
dcrlicb denken wollte, so würde ich jetzt nach Dort'
recht laufen, um cincn großen Schatz daselbst zu hc-
bcn, wclchcr unter cincm gcwissen Baum vcrgrabcn
licgcn soll; denn so ist cs mir im Traume vorgc-
kommcn. Er fügte noch verfchicdcnc Umstände hin.
zu. woraus der junge Dortrechter fchlicßcn konntc.
daß dieses nothwendig dcr Garten seines Vatcrs
scin müßte. Er lächclie mit ihm. und spottete sclbst
über scinc eigene Leichtgläubigkeit. Allein ob cs
ihm damit ein Ernst gewesen, das ist eine andere
Frage. Denn cr nahm bald darauf von ihm Ab-
schied, eilte nach Dortrecht zurück, gicng in dcn Gar-
ten, fuchtc den ihm bcschricbcncn Ort, grub unter
dcm Baume, und fand, ohne daß es ihm viel Mühe
kostete, cincn so großen Schatz an Silbcr und Gold,
daß cr davon scinc Schuldcn bczahlen, und die übn.
ge Zcit seines Lebens mit Bequemlichkeit und »ach
Wunschc zubringcn konntc.

Einßischof crmordct. Bischof Jansen
von dcr schwedischen Eolonic in Henry Eaunty. Il-
linois, wurde von cincm Mannc Namcns Noot, mit
dcm cr zuvor cincn Streit in Bctrcss seiner Frau ge-
habt hatte, im GerichkSzimmcr erschossen. Es soll
gegen die Schweden in jener Gegend cin ähnlicher
Volksaufstand sich crhobcn habcn, wie früher gcgcn
die Mormonen. Roots Frau halte diesen verlassen
und sich der schwcdischcn Colonic angcschlosscn.

Ein Kind vcrbrannt. ?Am lBtcn April
wurde cin kleines Mädchen, Namcns Scrcia, Tüch-
tcrlcin von William DcwicS, von Ecntcr Taunschip,
Berks Ea.inty, zu Tode gebrannt, indem deßen Klei-
der Feuer sinqen. Das Unglück geschah in Abwc-
senheit dcr Muttcr, die zu cincm Nachbar gcgangcn,
und als der Vater unsern dcm Hause mit Ricgcl
machen beschäftigt war.

Philadelphia Nachrichten: In Moya
mcnsing blutige Prügelei zwischen zwei Rowdy.
Raufen, ?ein Spritzenschlauch zcrtrümmcrt, ?an dcr
Ecke von 8 und Fitzwater Straße der Nachtwächtcr
Mooncy «schössen, ?cinc Schlägerei zwischen drei
Spritzcncompagnicn in 4tcn St.?sämmtlich Sonn-
lagsvcrgnügungcn. Nächsten Sonntag mehr.

Gut geantworte».

Ein Quäker hatte vor cincr Court cin Verhör zu
bcstehcn. Da cr dic Richtcr nur mit "Du" und
"Frcund" anrcdcte, fragte ihn cincr dcrfclbcn :

"Frcund. wißt Ihr. wofür wir hicr sitzcn ?"

"Ja gcwiß, wciß ich cs." crwicdcrtc ruhig dcr
Quäkcr, "zwci von Euch für zwci Thalcr per Tag,

! und der Dicke dort in der Mitte für taufcnd Thalcr
i pcr Jahr."

Meue Publikationen, :e.
G«nlisch-D»utscheS n«d Deutsch-Englische« Ta-

schen-Wörterbuch, v»n I- C. Ochlschlägcr.?Philadelphia!
Verlag von John Weik,E<tc dcr Dritten und New-Straße.

Dics ist filr Alle wclche die Englische Sprache zu erlernen wün-
schen ?besonders abcr filr Deutschc dic in Amerika ankonuncn?

Buchstab.» und deutschen TSnen bcigefilgt ist. ?Daß diese
Aussprache nicht ganz vellkommcn fei« kann (sagt dic Vorrede), ist
natürlich, da zwei Sprachen nie Hanz dicsclben Tönc cnthaltcn,
uud dcnnoch ist der Verfasser libcrzeugt, daß dcr Lernende niit
Hülfe dieses Wörterbuchs das Englische bald beßer aussprechen
wird, aIS er cs ohne Lchrcr «dcr bci cinn» nüttclinäßiqcn Lchrcr
je ausg.sprochen haben würde."?Das Buch hat cincn klaren, an-
genehmen Druck, ist schön und dauerhast eingebunden und kann
ganz billigbci dcni Verleger, Hrn. Weik, odcr in unserm Buch-
stohr erhallen werden.

T. I. Rnsk, H. S. Feolc und Daniel Webster vor cincr grosiin

Bauern seht auf Euren Vortheil,
und »ntcrschreibt für dcn ?Amerikanischen Bauer"?silr das S!S-

Wissenschaftltche Anfgaben,

Auflösung von No. ».

Dic gcsuchtc Zahl ist 37. Das Rcsultat ist, soweit cs dic Auf-
gabt enthält, allerdings interessant. MuUiplizirt inan 37 niit 3,
so hat man 111, mit 6 multiplizirtgibt 2Z2, mit v gibl 333, und
so fort bis 27, wclchcs V99 hcrvorbringt.

Aufgclöst von W. 8., Snians, und H. K. R., Südwhcithall.
Anflöfunft von No. ».

Dic Auflösung wird vom Einscndcr sAbst wic folg! angcgebcn:
A's Antheil bcträgt II Thaler, <l7 Cents, K"/,, Mills.
B's 7 38 4'/?
Es v 53 B'/.,

Richtig und ausführlich aufgclöst von H. K. R., Südwheithall.
Di« cingcfanttcn Auflösungen siich ebenfalls richtig, nur nicht

ganz fertig ausgcführt, indcm die Ecntc und Mills nicht bcstimnit
sind. Sic sind alle bcrechnct wie folgt:

A erhält dic Hälfte von 24 IS
B - cin Drittel --- 8
S - cin Vicuel 0

24 X 12 -5- 26 ll'/., A'S Antheil.
24 X 7'/? B sAnlheil.
24 X S'/, E s Zlnlheil.

Aufgclöst von P. Z.. Bcthlchcin, und W. B-. Eniaus.

Mittrl gegen den Grub-Wurn».

Indem die Zeit jetzt herannahet, wann der Bau-
er durch die Angrisse deS Grubwurms auf das junge
Welfchkorn geplagt wird, theilen wir folgendes von
dem Germantown Telegraph bekannt gemachtes
Mittel mit, welches «in sicheres Gegenmittel sein
soll.

Vermische einen Theil Küchensalz mit 3 Theilen
von GypS oder Ascbe, streue ungesähe einen Eßlöffel
voll von dieser Mischung um jeden Hügel herum,
nachdem dic Pflanzen ihre Erscheinung gemacht ha-
ben. Man muß vorsichtig sein, die Mischung nicht
auf die Pflanze zu werfen, sondern um dieselbe her«
um, sonst wird das Salz die Pflanze zerstören.

Dieses Verfahren, (sagt der Delaware Nepubli-
can) ist in unserm Wissen von einigen unserer ver.
ständigsten und glücklichsten Landwirthen wiederholt
versucht worden, und cs ist nicht bekannt daß eS je»
mals schlgcschlagen hat, wo es gehörig angewendet
wurde. Um dessen Wirksamkeit zu erproben, ist cs
abwechselnd auf jcdc andere Rcihe angcwcndet wor
den, und die also behandelten Akihen blieben voll-
kommen gegen den Grubwurm beschützt, indcm nicht
ein cinziger Hügel in denselben zerstört wurde, wäh
rend die andern Reihen ziemlich hart beschädigt wur-
dcn. Dcr Zusatz dcs Salzcs zum GnpS, glaubt man
vcrmchrt die sruchtbarniachende Kraft dcr Mischung
um fchr viclcS über die nämliche Quantität von
Gyps.

die Euba Expedition erfahrcn wir
noch, daß sclbst die Einwanderer aus den Vereinig-
ten Staaten in Cardenas feindselig gegen die Erpe-
ditionisten verfahren haben. Dcr Verlust dieser
letzten wird auf 4V bis st) und dcr dcr Spanier aus
mehr als Illl) angcgebcn.?ln einem Berichte eines
Offiziers von Rang, der an dcr Expedition Tbeil
genommen hat, heißt es : Am Abcnd dcs >9. Mai
hatten wir nochmals dcn Feind auS Eardcnas zu>
rückgetiieben und zum Sweigcn gebracht und waren
in ruhigcm Besitze des Platzes, aIS General Lopez
den bestimmten Befehl gab, daß »ir solchen verlas»
scn und zur See gehen sollten, statt ins Innere deS
Landes zu marschirrn und für dessen Befreiung zu
fechten, wie es der grüßte Theil der Truppcn vcr-
langte.

ALK'Auf mchreren Ohio Dampfbootcn ist cinc
zweckmäßige Vorkehrung gegen Feuersgefahr getrof
fen worden. Die Jdcc ist in dcr That so einfach,
daß man sich wundcrn muß, sie nicht schon früher
verwirklicht gesehen zu haben. Man lcitetc nämlich
cinc I Zoll im Durchmesser hallcndc Bleiröhre von
dem Dampfkessel nach dem untern Schiffsraum, der
auf diese Weise und vrrmiltclst cincr Vorrichtung
binncn drei Minuten so mit Dampf angefüllt zu
werden vermag, daß auch daS größte Feuer sofort
unterdrückt werden kann, wenn anders die Schiffslu»
kcn gchörig vcrfchlosscn gchaltcn werden. Die Ko.
sten betragen nur ungefähr Iv Thaler; bctrügcn
sie abcr auch die övsacbe Summe, so sollte «S gebie
terische Psiicbt sein, jedcS Boot mit einem solchen
Rettungsmittel zu versehen.

kam ein Oesterreichcr zu einem Arzte.
"Doktor," sagte er. "i kann nit schlafen." ?"Nehmen
Sie Bäder," versetzte dieser.?Der Ocsterreicher ent-
sernte sich und nahm Bäder. Acht Tage später kam
er wieder. "Doktor," wiederholte er, "i kann nit
schlafen."?"lch gcbe Ihnen waS," veisetzte derArzt,
und verschrieb ihm Opium, das auch der geduldige
Patient vcrschlucktc. Acht Tagc spätcr kam er wie'
dcr. "Doktor, i kann nit schlafen." ?"Abcr habcn
Sie dcnn Bäder genommen ?"?"Ja." ?'Auch was

, ich Ihnen vc'fchricbcn habcn?" ?"Ja."?"Zum
' Tcufel aber auch, was habcn Sie denn ?' ?"l hoab

Woanzen," versetzte kallblülig dcr Oesterreichcr.

Ein» wahre lagdgefchichte.
"Leuchtkugeln" lassen cincn Jägcr folgcndcrwcise

erzählen:
"Spät Abends schieß ich einen Fuchs, streif ihn

i noch geschwind ab, und laß dcn Kern sammt Balg
in der Wildpretkammer liegen. Am andern Tag in
der Früh will ich den Balg zum Aufspannen holen.
Alle Wetter! Kern und Balg sind fort. Ich such'
die ganze Kammer aus. da rührt sich was in einem
Winkel. Mord Element! Sitzt dort der Fuchs und
will scincn Balg anzich'n. Mit einem Vorderbein
war er schon im Aermel drin. Da ist's mir abcr
doch zu arg gcwordcn, und ich hab mit einem Bcil
dcr Toilcttc cin End' gcmacht. Wcnn ich s nicht
mit cigncn Augcn g'sehn hält', that' ich's nicht glau-
ben."

Glück und Nuhc.?Wir sucbcn Glück und
Ruhcübcr dcr Erdc, und finden sie crst?u n tcr ihr.

Die Märkte.
Marktprcise in Allentaun, am Mittwoch.

Flauer (Barrel) . . . . K 5 lX»
Waizen (Büschel). ... I »5

W.lfchkorn 60
Hafer. 33

Salj"^."!'!' .'
'

4N
Eier (Dutzend) 10

BnN.-r (Pfund) .... IS
»nfchlitt. S

Wachs ..!.. . ! . ! 22
Schinken fleisch !>

Seitenstückc 7
Acpf.l-Wl'iska' (Gal.). LS
Roggcn-Whiskei'.... 2?
Hiliorv-Holz (Klafter) . 4 5N
Eichen-Holz 3 5V
Steinkohlen (Tonn.-) . . 3 vv

Taston Marktpreise.
Flauer, S tX)?Wenzen, 1 lXl?Roggen, <Zo?Welschkorn.VN?-

Hafcr, 33?Flachsfaamen, I 12 ?Kle.saanicn, 4 23?Tinictl»'-saamcn, 3 W?Biittcr, 15?Eier, II Schweinefleisch, v
Whiskc>?,2s?Hicton'holz, 5 M?Eichcnhelz, 4 00?Gyps, 3 SV.

Philadelphia«? Marktbericht.
Samstag. Mai 25. 1850. >

Flauer und Mehl ?Es war mchr Lcbhastigkci» im Markt
wäkrcnd verflossener Woche als vorher, und indcm dcr Vorrath
Mehl nur klein war. stiegen die Preise ein wenig. Gute Brände !
Flauer brachten K5.25' bis 5>.37 per Barrel, und Eitra HOHO !
bis b.ti'2. Roggenmchl «2,87 bis P3. Wclschkornmchl 2,87
pcr Barrcl.

Getraide. ?Wenzen brachte I,2t> bis 125 per Büschel. ?

Roggen stieg l»i Preise, und brachte von S 3 bis 65 Cents per
Büschel. Welschkern 64 bis 67 Cents. Hafer 42 bis 43 Cents
per Büschel.

»ieh-M a r k t.

Letzte Woche wurdcn in Philadelphia 12lX> sTchlachtochsen, 35V
Ailhc niit Kälbcr, 7VV Schwcine und 14W Schaafe und Läm-

Die Preiste. ?Schlachtechsen waren innncr noch in Nach-
fragt an K7M bis VHV per Hundert Pfund ?ungcfähr 45V
Stuck sind nach Ncuyork gctricbcn wordcn. Milckkuhe brachten
G2V bis 32, Springers KIZ bis 13 und trockene Kiihc von 6 bis
13 Thaler. Schweine brachten K 5 bis SHV das Hundert. ?

Die Preise fiir Schaafe waren nach der Qualität, nämlich von
NIF« bis das Stilik.

Sserheirathet:
Am lüten Mai, durch Pfarrer Dubs, Herr RcubcnSic-

g e r, mit Miß SarahMohr, beide von dieser Stadt.
Am k.tzten Sonntag, durch Pfarrer Zellcr, Herr Benjamin!

Woodring, von Ober-Macungie, mit Miß Maria A n-
n a D u t t, von Slid-WhcithaN.

Catasauqua

Manpt-Ouartier.

! T R L -i Z öffnetVt, auf das
IH Z Beste eingerichtet, fiir die Be-

noch Kosten sparen, sein? Gäste in Hinsicht von Epeisen »nd jeder-
mann erlaubten Getränken aufs Beste zu bedienen und ihnen an-
derweitig scin Haus rccht angcnchm zu mache». Er ist auch niit
hinlänglicher Stallung etc. versehen.

Jedermann ist eingeladen anzusprechen und sich von seiner pünkt-

lichen und gastfreundlichen Bedienung zu überzeugen.

Hesse Knauß.
Juni 6. *3m

Teppichweber
können dauernde Beschäftigung und gutcn Loh» cr
haltcn, wenn sie sich soglcich mcldcn an der

Allentauner Wollenmanufaktur und Färberei.
Znni«, ISSV. »qtm

Auditors-Nachricht.
In den« Waisengericht von Lecha Eo.

In der Sache der Rechnung von Charles Keck,
Administrator vonder Hinlcrlasscnschast des verstor-
benen Benjamin German, letzthin von der Stadt
Allentauu.

Und nun, Mai 3, IBSV, ernannte die Court Wil-
liam H. Blumer zum Auditor, um besagte Rechnung
zu übersehen, übcrzusettcln und cinc Vertheilung »in
tcr dcn Creditoren zu machen, und davon dem näch-
sten Waisengericht Bericht zu erstatten.

Bezeugt S?l. D. Lawall, Sehr.
Dcr obencrnannte Auditor wird sich

zur Vollziehung seiner Pflichtcn cinsindcn,
am Freitag dcn 28stcn Juni, um I Uhr Nachmit
tags, am Hausc von Jonathan Kolb, in der Stadt
AUentaun, allwo sich allc bctheiliqten Personen ein-
finden könncn, falls sic cs für schicklich bcsindcn.

Juni L. nqZm

'^-Schu j

ÄifBesch? des Schulboards.
Pctcr Romig, Sec.

Briefe im Alleutaun Postamt.
Friedrich Bohlen, Heiirv Brobst, John H. Berndt, Joseph

Brong, John G. Brooks, Henrv Budd, Maw Ann Boas, Elisa-
beth BuP, Margaretha Brobst. Philip Clan, Solomon Daridshei-
fer 2. William T. Derr 2, Nathan Dritter, Armen Direktoren,
Peter DSrmer, John Drichman, Jess« B. Vvans, Eckcrt und
Conip. 2, Adam Epp, Truman Irnich, Simon Frankenfield, (id-

Eo., Jonaidan Marks, Adam Miller3, Marn Middlelon/ Joseph !
Miller, Joshua Miller, Elarissa Miller, Joseph Nonneniacher.!
Paul Nonneniacher, Samuel Ormrod. Daniel Ritter, PhilipRein-
bcld. William Statller 2, Charles Sassaman, Nathan Schaffer, j
'Sillium Scholl, Reuden Sieger, David Stem, Henri' Slrauß,
Wm. F. Stout. Amanda Schwartz, Susanna Schwenk, R.beeca '
Sckwcnk, Celinda Steltler, Michael 2run>p, Mandcs Zrcrler,

Maria E. Hornbcck, P. M

Vcrgleichunq eingeladen!?Combination
verworfen!?Competition herausae-fordert! ?Niedere Preise ange-

nommen !

Volks-Stohr:
Die Abfahrt der Euba Expedition. ihr siegreicher Einzig inCardenas und ihr- erfolgte schnelle Flucht iviii Eiland, sind be.

> «HS von dt» Makn vcrgcss.ii, aus der llrsach.-, daß eine frisch«Ankunft von jenen splendid.»

Frühjahrs- und Soibmcr Drcßgütcr
"halten wcrdcn sind, dcrcn erstaunlich niedere Preise bereits daSkalbe Publikum m eine '.vllkonmicnc «er.virrung gesetzt lialxn.Aber ..das Ende .st noch nicht," Die Herren Samson, Waa-ner und (?o. crhaltcn beständig frischc Vorrat«,.' von

Printö lind Damenqüter.
Von Bändern und Fäncygütcr haben sic cin vollstSndi«ge« Assortement dcr ncucstcn Sii'ls. Eb.-nsalts schöne l>rci«c

Mantilla Seide und Mantilla Läccs. Foulard Sei«
de. Barcgcs und Muslins

von vorzüglicher Qualität und an Preisen dic friihcr silr ganz
?conimone" Prints bezal'lr wurden. Weisie corded cin
hcrrlichcr Artikel für Sunlonnci«.

Herren 'Ansftaffirnnqs Guter,
bestehend aus Tüchern, Veftings, Ilnbrcllas, Cravats, HalstSchcr,

Lehhorn, Panama und «ndcrc Souimerhllle. ?Ebenfalls :

Grocerien, Crockcrien, etc. etc.
welche alle so wohlfeil als dic wohlfeilsten abgesetzt wcrdc».

W. L» (?o. süblen dankbar für dic ihnen bis dahcr z>,

Nncrführcncn. daß sic i» so giile Bargaiiis crhaltcn wer-

! Dahcr wcrdcn Alle??llt und Jung?Whig, Demokrat oder

'«I t Samson, Wagner und Co.

Wood's Patent
Schindel- und Flauerbärrel Dauben-

j st.r Co? Pa., an du.

Morlonvillc, Ehester Co., Pa., ?Juni 6, 185V.

Oeffentliche Vendu.
Samstags den 22stcn Juni, um I Uhr Nachmit-

tags, sollen aus dem Platze des verstorbenen N a-
t h a n S ch ä ss c r, in Salzburg Taunschip, Lech»

j Eaunty, öffentlich verkauft werden :

Saamen auf dem Felde,
Nämlich, 2V Acker Noggcn und 15 Ackcr Weizen

mit dem Stroh.
Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Auf-

wartung von

KSK?!?.?.''!«-""-
l Juni K. nqZm

Bauleute sehet hier!
Bauholz zu verkaufet!.

Der Unterzeichnete benachrichtiget das Publikum
daß er auf seinem Lande in Süd Wheilhall Taun-
schip, Lccha Eaunty. vortreffliches Baubolz zu ver-
kaufen hat, als Sparren, Balken, und kurz für al-
lerlei Baugebrauch, welches er an billigen Preisen
abzulaßen sich enlfchloßen hat. Wegen dem Näh-
eren melde man sich bei

John Elick.
Juni 6. nqZm

Der Amerikanische Bauer
Erscheint monatlich, und ist dcn Interessen dcr kandwirthfchast.
de», Zleterba», Viel'ziicht, und allem was den, Reichlhnm und

plarcn nach allen Theilen dcr Ver. Staat.» verlbeilt wcrdcn ; und
da es die Zlbflcht dcs Herausgebers ist. kcine Miihc und Auslagen
zu sparcn. in» dcn ?Anicrikanischcn Baucr" zur schönst.», und bc-
stcn, und im Verhältniß zuin Inhalt, zur wohlfcinstcn in Amerika
zu mach,», so wird dic crstc rcgclniäßigc Numincr nicht eher er-
scheinen, bis wenigstens lausend zuverlässige Subseribenten gesam»
niell sind, damit die Leser sich dann fest auf das gehörige Erschei-
nen dcs Blattes verlassen können. Die Vortheile, welche dic qu>

lungen ziclicn, sind so einleuchtend, daß das Bedürfniß einer ühn,

lichcn Zeitschrift untcr dcn Dcutschcn Bauern schon allqcniein
ful'lbar wird, und unserm Unternehmen freundliche Ausnahme ver?

j Zeitung, die iln »>it den Erfahrungen andcrcr Bauern bekannt
niacht'/ Es ist cinc bckanntc Sache, daß nicht allc Bauern gleich
gut ausmachen. ?Das liegt est im Boden und in dcr klage ihre«

Kenntnisse hat als Andere. Ilm nun jedem Leser unseres
Vlattcs Gclcqcnhcit zu gcbcn, sich niit dicfcn Erfahrungen und

Kenntnissen bekannt zu machen, haben wir flir unser Blatt folgen-
den Plan angenommen : Wer etivaS wissen will übcr Landwirth,
fchast. der schreibe einen frankirten Brief an den Herausgeber,
und wenn dieser dic Antwort nicht sclbst zu gcbcn wcip, so wird die

l Frage in dcr Zcimng abgedruckt, und dann werden anderc Rau-
ern, die Erfahrung in der Sache haben, aiifqcfordcrt, cinc bclch»

jrcndc Antwcrl in dcr folgcndcn Nunuucr dcs Blattcs »litjuthci-
! lcn. Wer irgend cinc Verbesserung niit guten, Erfolg geuiacht
! hat, wird crsucht, sie bekannt z» machen, und wer Schaden eUittcn
! hat durch cincn neuen Plan, der wird ersucht, Anderc in unseri»

! durch einen cinzigen Artikel zehnfach und lmndcrchich den
Subseriptions-Preis einträgt - dcnn dcr verständige Man» wird

, auch durch dic Erfahrungen Andcrcr klug und rcich !
Auch «Verden wir, wie schon erwähnt, schöne Abbildungen der

! besten Ganungc» von «ich, Frucht und Obst und <?crSlhschaftcn.
liefcrn, sowie auch auf dic <«es>tzc ausiucrklani niachcn, dic dem

> Baucr Vorthcil odcr Nachthcil find. Acrncr bcabfichtigcn
wir, Bcfchrcibungc» zu qcbcn von den besten Baucrcien. fewic auch
Mitthcilunc.cu aus vcrschicdcnen Gcgcndc» dcr Vcr. Ctaatcn kbcv
dcn Zustand dcs Aclcrbaus, dic Fruchtbarkcit dcs Bodcns. u. s. w.

! Am End- dcs Jalirc« wird cin Tiltclblatt und cin Inhaltsverzcich,
I niß geticftr», so dab dic zwölf Nunuucr» ci» diekcs Buch mit hun»
! dert schö»en Blldcr» und wcrlhvcllen Belehrungen filr den Land'
niann aus»>achen. Wer IN Subs.Menten cinschickt, crhält ein

- Zrci-Ernnrlar.
I AllcMittheilung.'» wcrdcn rostsrci erbctc».

I M. Beck, Harrisburg. Pa.


